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Ich habe jahrelang beruflich Windows in allen Versionen bis 10 benutzt und seit 2009 echte
Macs.

Nachdem mir die Original-Macs viel zu teuer erschienen, vor allem weil sie zum Teil Hardware
verbaut haben, die 2 Jahre und älter ist und mit Ausnahme des völlig überteuerten Mac Pro
praktisch nicht erweiterbar sind, habe ich mich zum Hackintosher entwickelt und bin begeistert.

Für ca. EUR 1.000,- baut man sich ohne Monitor einen Rechner, der mehr darauf hat als
aktuelle iMac-Modelle, die mit 27 " Zoll halbwegs gut ausgestattet an die EUR 2.500,- bis EUR
3.000,- kosten können, wenn man von 16 GB RAM einer schnellen SSD mit 500 GB oder gar
1.000 GB einem flotten Prozessor mit hoher Taktrate und einer halbwegs schnellen
Graphikkarte ausgeht.

Das einzige was man tun muss, ist sich vielleicht 8 bis 12 Stunden mit dem Thema
auseinandersetzen und eine Hardwarekonfiguration wählen, die äußerst kompatibel ist.

Wer nicht permanent an der Kiste rumschraubt und die Einstellungen, die stabil sind verändert,
hat im Grunde ein äußerst stabiles System, dass auch ausbaubar in Bezug auf Festplatten,
Graphikkarten, Arbeitsspeicher, Soundkarten, etc. ist. Vor allem können bei einem
Systemwechsel alte Komponenten weiterhin genutzt werden, was bei einem Apple nur bei RAM
und Speichermedien der Fall ist.

Ich habe mir zuerst einige Youtube Videos zum Thema Hackintosh reingezogen, bis ich
überzeugt war und auf dieses Forum gestoßen bin. Das ist übrigens das Forum mit dem besten
deutschsprachigen Support.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/26947-ist-hackintosh-stabil/?postID=231356#post231356
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